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Geister in der Schule
Oder: Wenn Bakura und Yami zur Schule gehen^^

Von Yoru_Kurayami

Prolog: Vor der Schule

Konnichi-wa minna-san^-^
Diese Geschichte hab ich hauptsächlich mitten in der Nacht und während dem
Englischunterricht geschrieben, also bitte nicht wundern, wenn sie an manchen
Stellen, 'n bissel seltsam ist^.^°
Ich hat einfach mal Lust 'ne Geschichte ohne viel Sinn zu schreiben, würde mich aber
freuen, wenn sie trotzdem jemand liest und mir vielleicht ein Kommi hinterlässt^^
Bis zum nächsten Kapi,
eure Yoru-chan^--^

 Was ihr wissen solltet: 

Das BCT ist vorbei, die Welt ist gerettet, Marik wieder normal und mit seiner
Schwester und Odion zurück nach Ägypten gegangen. Die Yamis von Ryou und Yugi
haben durch die Millenniumsgegenstände ihre eigenen Körper bekommen; der
Gedankenlink funktioniert aber immer noch. Yami hat auch wieder seine Erinnerung,
nur leider haben die beiden ,Geister' ab und zu noch so ihre Problemchen, was unsere
moderne Zeit angeht. Yami wohnt natürlich bei Yugi und dessen Großvater und
Bakura bei Ryou.

So, alles kapiert? Dann kann's ja losgehen:
Viel Spaß beim Lesen! *verbeug*

 Legende: 
"reden"
°denken°
/Ryou spricht per Telepathie/
//Bakura spricht per Telepathie //
\Yugi spricht per Telepathie\
\\Yami spricht per Telepathie\\
{Kaiba spricht per Telepathie} (<- ja, der kann des jetzt auch^^)
[meine überflüssigen Kommentare^.^]
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  Prolog: Vor der Schule 

Langsam ging die Sonne über Domino-City auf und die ersten Vögel begannen
fröhlich zu zwitschern. Auf den Straßen war es noch relativ ruhig, wie auch in einem,
noch, dunklen Zimmer über dem ,Schildkrötenspiele'-Spieleladen, in dem zwei Jungen
friedlich schlummerten.
Wie gesagt, es war noch alles ruhig, bis...

RIIIIIIIIIIIIIIIIIIINNNNGGG!!!!!!

Verschlafen tastete eine Hand nach dem Wecker und stellte ihn mit einem müden
Brummen aus. Danach krabbelte Yugi Muto aus seinem Bett und schlurfte zum
Fenster um die Vorhänge aufzuziehen und die Fenster zu öffnen. Kalte Morgenluft
stieß ihm entgegen, ließ ihn wach werden, als die ersten Sonnenstrahlen das Zimmer
erhellten. Yugi streckte sich ersteinmal und ging mit Kleidern ins Bad um sich
umzuziehen und fertig zu machen. Als dies erledigt war, stand der kleine Oberschüler
vor einer schweren Aufgabe:
Yami wecken!
Der Geist des alten Pharaos [für seine 3017 Jährchen hat er sich doch aber ganz gut
gehalten, oder? XD] schlief auf dem Boden auf einer Luftmatratze, ein Bett hatten sie
noch nicht, und kuschelte sich in die warme, weiche Decke.
Yugi seufzte und rüttelte sein anderes Ich zuerst leicht an der Schulter.
"Yami, aufsteheh! Wir müssen zur Schule!"
Keine Reaktion.
Auch nicht, nachdem er ihn stärker rüttelte.
"YAMI! JETZT KOMM SCHON!!"
Besagter Pharao nahm sein Kissen, drückte es sich gegen die Ohren und schlief
weiter.
°Na gut,° dachte Yugi. °Du lässt mir keine andere Wahl, das Kissen nützt dir gar nichts!°
\YAMI, DU SCHLAFMÜTZE!! JETZT STEH SCHON AUF ODER ICH HOL EINEN EIMER
EISKALTES WASSER!!!\
Yami schreckte auf und hielt sich den dröhnenden Schädel.
"Yugi, musste das sein? Davon bekomm ich Kopfschmerzen, wenn du in meinem Kopf
so schreist!", meinte er müde und leicht verärgert.
Der Kleine grinste.
"Tja, anders bekommt man dich eben nicht wach! Selbst Schuld! Und jetzt beweg dich
endlich, oder willst du an deinem ersten Tag schon zu spät kommen?"
"Nein, natürlich nicht!"
"Dann beeil dich, ich geh schon mal runter und helfe Großvater mit den Frühstück!"
So ging Yugi nach unten und Yami suchte im Schrank nach seiner neuen Schuluniform.

Ja, heute war sein erster Schultag!
Als, vor zwei Wochen, er und der Grabräuber ihre eigenen Körper bekommen hatten,
waren noch Ferien gewesen, doch jetzt fing die Schule wieder an! Lange hatten die
Hikaris überlegt, ob sie ihre Yamis mit in die Schule nehmen sollten.
Anfänglich hatten sie da so ihre Bedenken gehabt, vor allem was Bakura anging. Doch
Ryou war zu dem Schluss gekommen, dass es wohl doch besser wäre, ihn
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mitzunehmen; so konnte er ihn immerhin im Auge behalten. Er hatte Angst, dass,
wenn er sonst nach Hause käme, die ganze Nachbarschaft ausgeraubt, und die halbe
tot oder im Reich der Schatten wäre. Die letzten zwei Wochen hatten Ryou und Yugi
dann damit verbracht, die beiden Geister ein wenig an die moderne Welt zu
gewöhnen und hatten ihnen japanisch Lesen und Schreiben beigebracht [mehr oder
weniger erfolgreich-.-]. Als sie sich noch mit ihren Hikaris einen Körper teilten, hatten
die Yamis diesen ja meist nur bei Duellen übernommen, sonst fast immer in ihren
Gegenständen geschlafen und somit nicht viel von der modernen Zeit mitbekommen.

"Bakura, du musst in der Schule eine Uniform tragen!"
"Ich will aber nicht! Die sieht scheiße aus! Und wer hat überhaupt behauptet, ich will in
diese beknackte Schule?!" Der Grabräuber saß, nur in Boxershorts [das will ich sehn!!
*sabber* O.O] auf seinem Bett und weigerte sich seit einer halben Stunde strickt die
blaue Schuluniform anzuziehen.
Ryou seufzte tief. Er beneidete Yugi um seinen Yami. Der war bestimmt nicht so
anstrengend und stur, wie Bakura hier!
"Was heißt hier ,anstrengend'?! Und stur bin ich schon zweimal nicht!!"
"Du sollst nicht immer meine Gedanken lesen! Und du gehst zur Schule! Ich hab dich
schon angemeldet! Außerdem will ich keine Leichen aufsammeln müssen, wenn ich
wieder heimkomme! Und jetzt zieh die verdammte Schuluniform an!!!"
Genervt verdrehte Bakura die Augen und schlüpfte widerwillig in die Hose.
"Geht doch!", meinte Ryou und verzog sich in die Küche.

~~~ TBC ~~~
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